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I'on force une ame humaine & vivre dans le faux. Le pire
des théories des esthétes & la Ruskin n’est pas leur impra-
ticabilité, mais leur cruauté.

Pour tacher d’aider l'art paysan a se survivre, on ne
peut guére compter que sur la persuasion. On peut répéter
aux paysans que leurs antiques costumes sont plus beaux
et plus seyants que les modes & bon marché des magasins
de confections; ce qui est la vérité méme. On peut leur ré-
péter également, ce qui n’est pas moins vrai, que leur
pittoresque est-pour eux une source de revenus. Le jour

Svizzera Italiana, Rivista mensile di cultura

Die italienisch sprechende Schweiz hat seit 15 Jahren kein
eigenes Organ von literarischem Niveau mehr besessen; die
Herausgabe dieser Monatshefte entspricht somit gewiss einem
Bediirfnis der gebildeten Kreise der Stidschweiz sowie einer
kulturpolitischen Notwendigkeit des ganzen Landes, das die
Stimmen aller seiner Teile zum Klingen bringen muss. Im
Einfiihrungsartikel der Redaktion wird gesagt, es sei die Auf-
gabe der neuen Zeitschrift:

1. Alle fiir die Kultur unseres Landes tiatigen Krifte zu sammeln,
wie auch alle, die sich vorurteilslos mit den politischen und wirtschaft-
lichen Problemen der italienischen Schweiz auseinandersetzen wollen.

ou les villages du Val d’Hérens et du Leetschental seraient,
a la suite d’un incendie, reconstruits en ciment et en tdle
ondulée, il est certain que les touristes y seraient bien
moins nombreux.

Le danger, ce serait d’immobiliser les paysans dans une
ridicule et odieuse attitude de figurants de théatre. L’idéal
serait de leur permettre de s’assimiler les conditions nou-
‘velles de notre civilisation, tout en guidant leur gotit. Mais
est-ce possible?

Frangois Fosca

2. Unsere Jugend, die von den Hochschulen zuriickkehrt, zu er-
mutigen, ihr wissenschaftliches oder kiinstlerisches Schaffen fortzu-
setzen und ihr ein Forum zu bieten.

3. Unsern Miteidgenossen die unserem Gefiithl nach wesentlichen
Zuge der Tessiner Seele und Tradition zugianglich zu machen, sie zu-
gleich in das literarische und kiinstlerische Leben Italiens einzufiithren
und die interessierten Schichten unseres grossen Nachbarvolkes einiger-
massen iiber das geistige Leben und Treiben der Schweiz zu unter-
richten.

Als Redaktionskommission zeichnen Guido Calgari als ver-
antwortlicher Redaktor, ferner Piero Bianconi, Arminio Janner,
als Sekretar Pericle Patocchi.

Corso, Ziirich
Arch. Knell & Burckhardt

Belair, Lausanne
Kinosaal, klimatisiert 1931

Grosser Kongress-Saal, Ziirich
Arch. Haefeli, Moser, Steiger

VENTILATIONS-
_ANLAGEN

Unsere Anlagen regeln automatisch:
Temperatur und Feuchtigkeit, heizen
im Winter, kihlen im Sommer. Wir
zeigen Ihnen gerne unsere Anlagen
oder arbeiten Ihnen ein unverbind-
liches Projekt aus.

Verlangen Sie Spezialprospekle etc.

LUWA AG.

Gesellschaft fir Luft- und
Warmetechnik / Zirich 11
Telefon 664 60-62
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LINOLEUM
GIUBIASCO

FOR BODEN WANDE MOBEL

GEWAHRLEISTET — DANK SEINER
VORZUGLICHEN EIGENSCHAFTEN ALS
HYGIENISCHER, WIRTSCHAFTLICHER
UND DAUERHAFTER BELAG — DIE
ERFORDERLICHE SAUBERKEIT UND
RUHE IM BETRIEB.

UBER 2000 m? BODENFLACHE ER-
HIELTEN LINOLEUM, VERLEGT AUF
SCHALLHEMMENDE KORKMENT-
UNTERLAGE:

NEUBAU

UNIVERSITAT
FRIBOURG

Die Ehre

die uns erwiesen wurde, zahlreiche
Raume der Universitdat Fribourg mit

Stahlbiiromdbeln
Horsaalbestuhlungen
Stahlrohrmébeln
modernen Registraturen

einzurichten, bestdtigt einmal mehr
die Qualitdt und die vielfdltigen Vor-
ziige, die Bigla-Mdbel infolge ihrer
Konzeption bieten.

Bigler, Spichiger & Co. AG.
Biglen (Bern)
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